
Verdienstmedaille des 
Landes Rheinland-Pfalz 
für Günther Hahn  

 
Für sein langjähriges und vielfältiges Enga-
gement zum Wohle der Allgemeinheit hat 
Ministerpräsidentin Malu Dreyer die Ver-
dienstmedaille des Landes Rheinland-Pfalz 
an Günther Hahn aus Edesheim verliehen. 
Sobald es die Pandemielage zulässt, wird der 
Präsident der Struktur- und Genehmigungs-
direktion Süd, Prof. Dr. Hannes Kopf, die 
Medaille persönlich aushändigen. 
In der POLLICHIA ist Günther Hahn vor allem 
als Vorsitzender der Ortsgruppe Edenkoben 
und als einer der „Macher“ beim Haus der 
Artenvielfalt bekannt. Als Vorsitzender 
dient Günther Hahn der Gruppe seit 2015, 
zuvor war er seit 1989 stellvertretender Vor-
sitzender gewesen. Er zählte zu den Aktiven 
der Gruppe, die das „Green Team der Polli-
chia Edenkoben“ mit aufbauten und 
betreuen, eine Gruppe naturbegeisterter 
Heranwachsender, die sich der Pflege von 
Biotopen, insbesondere von Streuobstwie-
sen, in der Verbandsgemeinde Edenkoben 
widmet. 
Günther Hahns Engagement reicht weit 
über die POLLICHIA hinaus. Im Heimat- und 
Kulturverein Edesheim e. V. ist er seit 1992 
Stellvertretender Vorsitzender. Er wirkte als 
Bachpate und half aktiv bei der Renaturie-
rung, Bachreinigung und Uferbepflanzung 
mit. Er half beim Pflanzen von Nussbäumen 
entlang der L 507 und pflegt die Rosen an 
der Schlossmauer in Edesheim. Auch wer-
den die Gemarkungsbänke entlang der 
Gemarkungsgrenze von ihm instandgehal-
ten und gepflegt. 
Gemeinsam mit seiner Frau Gisela bringt 
sich Günther Hahn seit 2015 in die Flücht-
lingsarbeit ein. Der ehemalige Schulleiter 
von St. Martin erteilte ihnen Deutschunter-
richt und hilft bis jetzt Schülern bei ihren 
Hausaufgaben. Die komplette Betreuung, 
insbesondere von eriträischen Flüchtlingen 
hat das Ehepaar übernommen. Hierzu zäh-
len die Begleitung bei Behördengängen, 
Arztbesuchen, Berufsfindung, Freizeitge-
staltung, Wohnungssuche bis hin zur Hilfe 
bei Fahrradreparaturen. 
Das Ehepaar Hahn ist Initiator des Flücht-
lingscafés im Seniorentreff Edenkoben. Das 
Flüchtlingscafé wurde zur Begegnungsstät-
te für Flüchtlinge und die lokale Bevölke-
rung. Das Integrationsprojekt „Flüchtlings-

café“ endete 2017, weil die meisten Asylbe-
werberinnen und Asylbewerber mittlerwei-
le gut untereinander vernetzt waren und 
fast alle Arbeit gefunden hatten. 
Günther Hahn engagierte sich auch im kom-
munalpolitischen Bereich. Von 2012 bis 
2019 war er für die Grüne Bürgerliste im Ver-
bandsgemeinderat Edenkoben. Er hat sich 
ehrenamtlich um die Energieeffizienz in den 
Schulen der Verbandsgemeinde Edenkoben 
gekümmert und so wesentlich zur Einspa-
rung von Strom, Wasser und Heizenergie 
beigetragen. 

Bereits seit 1960 ist er für die Pfadfinder St. 
Georg in Hainfeld aktiv, für die er Gruppen-
stunden und Sommerlager organisiert. 
Hahn ist aktives Mitglied beim Förderverein 
Pfadfinderhütte im Edenkobener Tal. 
Er und Mitstreiter wurden 2017 mit dem 
Eschbacher Preis ausgezeichnet. Außerdem 
erhielt er 2015 den Martini Preis der SPD 
Südpfalz. 
 
 
(Presseerklärung der SGD Süd, ergänzt) 

37 (2) – 2021          POLL ICH IA -K U R I E R50 P E R S O N A L I A

Personalia

Günther Hahn beim Tag der offenen Tür im Haus der Artenvielfalt 2018. (Foto: W. 
Lähne) 

Günther Hahn (rechts) mit seinen Edenkobener POLLICHIA-Vorstandskollegen. 
(Foto: Linus Kohm)


